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1 U ̈bersch r ı ̇ft a u f Ebene 1 (sect ı̇o n)

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft
a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet
m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen
u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache
geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck,
da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

1.1 U ̈bersch r ı ̇ft a u f Ebene 2 (s u bsect ı̇o n)

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft
a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet
m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen
u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache
geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck,
da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
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B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

1.1.1 U ̈bersch r ı ̇ft a u f Ebene 3 (s u bsect ı̇o n)

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft
a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet
m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen
u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache
geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck,
da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
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z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

U ̈bersch r ı ̇ft a u f Ebene 4 (pa rag ra p h) D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der
Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng,
w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene
B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren
z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem
eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.
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2 L ı̇s ten

2.1 Beı̇s p ı̇el eı ̇ner L ı̇s te (ı ̇ tem ı ̇ ze)

� D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

� D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

� D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

� D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

� D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

2.1.1 Beı̇s p ı̇el eı ̇ner L ı̇s te (4*ı ̇ tem ı ̇ ze)

� D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

4



– D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch
den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner
Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen
Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e
eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

* D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t
oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e
Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder
schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache
geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen
n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

· D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t
g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t
eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen.
A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder
s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng
verm ı ̇ t tel n.

· D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t
g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t
eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen.
A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder
s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng
verm ı ̇ t tel n.

* D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t
oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e
Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder
schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache
geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen
n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

– D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch
den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner
Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen
Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e
eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

5



� D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

2.2 Beı̇s p ı̇el eı ̇ner L ı̇s te (en umera te)

1. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

2. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

3. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

4. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

5. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

2.2.1 Beı̇s p ı̇el eı ̇ner L ı̇s te (4*en umera te)

1. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
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Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

(a) D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch
den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner
Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen
Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e
eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

ı̇. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t
oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e
Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder
schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache
geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen
n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

A. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t
g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t
eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen.
A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder
s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng
verm ı ̇ t tel n.

B. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t
g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t
eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen.
A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder
s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng
verm ı ̇ t tel n.

ı ̇ ı̇. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t
oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e
Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder
schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache
geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen
n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

(b) D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch
den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner
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Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n
B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen
Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e
eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

2. D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t
der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten!
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben
en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e
Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

2.3 Beı̇s p ı̇el eı ̇ner L ı̇s te (descr ı ̇p t ı̇o n)

Ers ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 1 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re
A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t
v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Zweı ̇ ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 1 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re
A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t
v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

D r ı ̇ t ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 1 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re
A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t
v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Vı̇er ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 1 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re
A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t
v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Fü n fter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 1 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re
A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t
v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.
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2.3.1 Beı̇s p ı̇el eı ̇ner L ı̇s te (4*descr ı ̇p t ı̇o n)

Ers ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 1 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re
A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t
v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Ers ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 2 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t
g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder
H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t
eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft.
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen
Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e
eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Ers ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 3 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld.
Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t
eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm
messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe,
w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem
ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Ers ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 4 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t
sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g
o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r
w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele
versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te
a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne
fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Zweı ̇ ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 4 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t
sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g
o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r
w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch
d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele
versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te
a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne
fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Zweı ̇ ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 3 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld.
Der Tex t g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t
eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm
messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe,
w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der
Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem
ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.
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Zweı ̇ ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 2 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t
g ı ̇b t led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder
H ua rdes t gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t
eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft.
Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen
Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n. Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e
eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.

Zweı ̇ ter L ı̇s ten p u n k t, St u fe 1 D ı̇es h ı̇er ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t z um Tes ten vo n Tex ta usga ben. Wer d ı̇esen Tex t l ı̇es t, ı̇s t sel bs t sch u ld. Der Tex t g ı ̇b t
led ı̇g l ı̇ch den G ra uwer t der Sch r ı ̇ft a n. Is t das w ı ̇r k l ı̇ch so? Is t es g leı̇chg ü l t ı̇g o b ı̇ch sch reı ̇be: D ı̇es ı̇s t eı ̇n B l ı ̇nd tex t oder H ua rdes t
gefb u r n?. K ȷ ̇ ı ̇ft -- m ı ̇ t n ı̇ch ten! Eı ̇n B l ı ̇nd tex t b ı̇etet m ı ̇r w ı̇ch t ı̇ge I n fo rma t ı̇o nen. A n ı ̇hm messe ı̇ch d ı̇e Les ba r keı ̇ t eı ̇ner Sch r ı ̇ft, ı ̇h re
A nmu t u ng, w ı̇e ha rmo n ı̇sch d ı̇e Fı̇g u ren z ueı ̇na nder s tehen u nd p r ü fe, w ı̇e b reı ̇ t oder schma l s ı̇e lä u ft. Eı ̇n B l ı ̇nd tex t so l l te mög l ı̇chs t
v ı̇ele versch ı̇edene B uchs ta ben en t ha l ten u nd ı ̇n der Or ı̇g ı ̇na ls p rache geset z t seı ̇n. Er muß keı ̇nen Sı ̇n n ergeben, so l l te a ber les ba r seı ̇n.
Fremds p rach ı̇ge Tex te w ı̇e Lo rem ı ̇ps um d ı̇enen n ı̇ch t dem eı̇gen t l ı̇chen Zweck, da s ı̇e eı ̇ne fa lsche A nmu t u ng verm ı ̇ t tel n.
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